
Erklärung des Auftragnehmers zur Beachtung 

des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes 
vom 26.02.1996 in Verbindung mit dem hierzu abgeschlossenen Mindestlohn-Tarifvertrag 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, das deutsche Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) und 
insbesondere den hierzu abgeschlossenen Mindestlohn-Tarifvertrag vom 16.07.1997 zu beachten. 
Der Auftragnehmer versichert hiermit, dass er an seine gewerblichen Arbeitnehmer, die auf den 

Baustellen, die Gegenstand des o.a. Vertrages sind, tätig werden, den jeweils nach dem Tarifvertrag 
Mindestlohn maßgebenden Tarifstundenlohn zahlt. Dies bedeutet, dass folgende Tarifstundenlöhne 
zu zahlen sind: 

auf Baustellen im Bundesgebiet ab 01.01.2021 Lohngruppe 1 - 12,85 € 

auf Baustellen im Bundesgebiet ab 01.01.2021 Lohngruppe 2 - 15,70 € 

jeweils ohne Aufwendungsersatzleistungen. 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, dem Auftraggeber vor Baubeginn eine Liste mit den Namen, 
den Geburtsdaten und der Adresse der Mitarbeiter, die er bei dem Bauvorhaben einsetzen will, zu 
übergeben. Darüber hinaus verpflichtet sich der Auftragnehmer Erklärungen der benannten 
Mitarbeiter 

zu überreichen, worin diese bestätigen, den Mindestlohn nach dem AEntG zu erhalten. 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich hiermit weiter, dass er für den Fall der vom Auftraggeber 
genehmigten Beschäftigung von Subunternehmern diesen ebenfalls diese Bedingungen auferlegt und 
deren Einhaltung überwacht. 

Im Fall der Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber berechtigt, den Vertrag fristlos zu kündigen 
(Auftragsentziehung). 

Darüber hinaus ist der Auftraggeber berechtigt, nach der Entziehung des Auftrags den noch nicht 
vollendeten Teil der Leistung zu Lasten des Auftragnehmers durch einen Dritten ausführen zu lassen. 

Schadenersatzansprüche wegen weitergehender Schäden bleiben ausdrücklich vorbehalten. 

Sollte der Auftragnehmer diese Vereinbarung missachten, so ist er verpflichtet, unabhängig vom 
entstandenen Schaden, dem Auftraggeber eine Vertragsstrafe in Höhe von 50,00 € pro Werktag, 
höchstens jedoch 10 % der Auftragssumme zu bezahlen. 

 

 

_______________________________________________________ 
Ort, Datum  Unterschrift/Stempel Auftragnehmer 


